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1448. Jahrgang 
Freitag 

05. April 2024

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 11.04.24: Herrn Heinz Josef Gelmar 

Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Problemstoffsammlung 2024
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen führt 
wieder eine kreisweite Sammlung von Problemstoffen aus 
Haushalten durch. 

Am 11.04.2024:
Lauterstein-Weißenstein:  
Hinter dem Feuerwehrmagazin – 15.00-15.30 Uhr
Lauterstein-Nenningen:  
Parkplatz beim alten Friedhof – 15.45-16.15 Uhr

Folgende Problemstoffe werden angenommen:
	Batterien (Auto- und Haushaltsbatterien), unbeschadete 

Lithium-Ionen-Batterien bis 500g (keine Fahrradakkus, Rück-
nahme über Fachhändler)

	Farb- und Lackreste
	Hobby- und Laborchemikalien
	Leuchtstoffröhren
	Lösungsmittelhaltige Produkte (z. B. Verdünner, Klebstoff, 

Fugendichtungsmittel)
	PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
	Holzschutz-, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-

mittel
	Quecksilberhaltige Mess- und Schaltinstrumente (z. B. Ther-

mometer)
	Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel (z. B. Allzweck-

reiniger, Sanitärreiniger, Metallputzmittel, Entkalker)
	Spraydosen mit Restinhalt
	Feuerlöscher
	Altöl nur in kleinen Mengen, max. 10 Liter  

(Der Händler, bei dem es gekauft wurde, muss es kostenlos 
zurücknehmen. Die Entsorgungskosten haben Sie bereits mit 
dem Kaufpreis bezahlt.).

Diese Stoffe können kostenlos in haushaltsüblichen Mengen 
abgegeben werden.

Nicht angenommen werden:
	Gasflaschen
	Problemabfälle aus Gewerbebetrieben

Um einen reibungslosen Verlauf der Sammlung zu gewährleisten 
und unnötige Wartezeiten zu vermeiden, sollten bei der Anliefe-
rung folgende Punkte beachtet werden:

	Die Abfälle dürfen nicht vor Eintreffen der Sammelfahrzeuge 
am Sammelplatz abgestellt werden. Die teilweise hochgifti-
gen Substanzen können für spielende Kinder lebensgefähr-
lich werden.

	Problemstoffe müssen in verschlossenen Behältnissen, mög-
lichst in den Originalverpackungen, angeliefert werden. 
Anliefergefäße werden ggf. einbehalten. Abfälle in offenen 
Gefäßen werden nicht angenommen.

	Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dürfen nicht 
miteinander vermischt werden.

	Die Abfälle werden durch das fachkundige Begleitpersonal 
geprüft. Dadurch kann es zu Wartezeiten kommen.

Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Gefährdungs-
potential für die Umwelt, wenn sie nicht fachgerecht entsorgt 
werden. Wer sich an der Problemstoffsammlung beteiligt, leistet 
somit einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz. 

Außerhalb der mobilen Sammlungen können Privatpersonen 
schadstoffhaltige Abfälle bei der Firma ETG in Göppingen-Holz-
heim kostenlos abgeben (Montag – Freitag 07:30 – 16:45 Uhr).

 Sprechtage 2024 Kreis Göppingen
 Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung 

ist zwingend erforderlich - hierzu Versiche-
rungsnummer bereithalten!

 Bitte Personalausweis / Reisepass und Ver-
sicherungsunterlagen mitbringen!

Bei Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte- 
keine Antragsaufnahme möglich. Zur Antragsaufnahme 
wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnort-
Rathauses oder an einen unserer ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberater/Versichertenältesten.
Bei Bedarf (z.B. in den Schulferien) können ggf. weitere 
Termine entfallen.

73312 Geislingen an der Steige, Schillerstraße 2 (beim 
Stadtarchiv in der „MAG“- Zimmer 1) 
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/83830300
Termine: 10.04., 08.05., 12.06., 10.07., 14.08., 11.09., 09.10., 
13.11.und 11.12.2024

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher    arecher@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave   bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Bomporis vom 28.03. - 05.04.2024 geschlossen

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 05.04.: Schiller-Apotheke, Hauptstr. 50, Göppingen, 
Telefon (07161) 978210

Sa., 06.05.: Neue Rigi-Apotheke, Göppinger Str. 4, Holz-
heim, Telefon (07161) 9883884

So., 07.04.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Mo.,08.04.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53, Göp-
pingen, Telefon (07161) 75622

Di., 09.04.: Alfalfa-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Mi., 10.04.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32, Göp-
pingen, Telefon (07161) 72323

Do., 11.04.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühlgas-
se 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

 Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten April bis Oktober 2024:

Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  13.00 - 18.00 Uhr

Auskunfts- und Beratungsstelle Göppingen
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich-hierzu 
Versicherungsnummer bereithalten. Bitte Personalausweis/Reise-
pass und Versicherungsunterlagen mitbringen.
73033 Göppingen, Schützenstraße 14

Terminvereinbarung unter Telefon 0711/84830300

Öffnungszeiten:
Montag:08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag:08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch:08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:08:00 - 18:00 Uhr* 
Freitag:08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:  
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/videoberatung_
node.html

Links zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenversiche-
rung:
Rentenauskunft anfordern 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/

eAntrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag

Kontaktformular 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-s8003

Kontenklärungsantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0100

Kindererziehungszeitenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0800

Rentenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-r0100

Rentenminderungsausgleich 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0210

Wichtige Änderung bei der Einreichung und  
Bearbeitung von Bauanträgen
Die Änderungen der Landesbauordnung, welche am 25. Novem-
ber 2023 in Kraft getreten ist, hat einige wichtige Änderungen 
erbracht:

	Bauanträge und Bauvorlagen sind ab sofort direkt beim 
Landratsamt Göppingen einzureichen, und nicht mehr bei 
der Gemeinde (Postadresse: Landratsamt Göppingen, 
Untere Baurechtsbehörde, Lorcher Straße 6, 73033 Göp-
pingen).

	Die Baurechtsbehörde stellt die Bauanträge dann unverzüg-
lich der Gemeinde bereit.

	Die Beteiligung angrenzender Nachbarn wird auf Fälle be-
grenzt, in denen diese tatsächlich betroffen sind – also nur 
noch bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen von 
nachbarschützenden Vorschriften.

	Welche Nachbarn künftig noch beteiligt und von der Ge-
meinde benachrichtigt werden, entscheidet das Landratsamt.

	Baurechtsbehörden müssen allerdings auch den nicht betei-
ligten Nachbarn, die in ihren Belangen berührt sein könnten, 
ihre Entscheidung bekannt geben.

	Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen (vom Bebau-
ungsplan oder anderen Rechtsvorschriften) müssen künftig 
vom Bauherrn ausdrücklich beantragt werden.

	Derzeit muss der Bauantrag noch wie bisher in Papierform 
eingereicht werden. Im Laufe des Jahres 2024 wird das Land-
ratsamt Göppingen eine Plattform zur digitalen Einreichung 
der Anträge schaffen. Wenn es soweit ist, wird die Stadt 
Lauterstein Sie darüber informieren. Spätestens ab 1. Januar 
2025 wird nur noch eine digitale Einreichung der Bauanträge 
möglich sein.

Ihr Bürgermeisteramt Lauterstein
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Stadt/Gemeinde 
Lauterstein 

Landkreis 
Göppingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung über Mehrheitswahl 
zur Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 
 
Zur Wahl des Gemeinderats ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden. 
 

Die Wahl findet deshalb nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl statt. Es kann jede wählbare Person gewählt 
werden; - die Wähler und Wählerinnen sind also nicht an die vorgeschlagenen Bewerber / Bewerberinnen gebun-
den. Gewählt sind die Bewerber / Bewerberinnen mit den höchsten Stimmenzahlen. 
 

Zugelassen wurde folgender Wahlvorschlag: 
 

Bezeichnung der Wahl (Gemeinderatswahl) 
Wahlvorschlag (Name und ggf. Kurzbezeichnung der Partei oder Wählervereinigung, Kennwort) 
Bewerber / Bewerberin (Lfd.-Nr., Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburtsjahr und Wohnort (Hauptwohnung) mit Ortsteil) 
Freie Wählervereinigung Lauterstein FWV 
1.   Auer, Karl-Heinz,  selbständig , 1961, Lauterstein, Weißenstein 
2.   Brühl, Manuel Christian, Elektrotechniker, 1983, Lauterstein, Weißenstein 
3.   Edelmann, Gerda, Hauswirtschaftliche Betriebsleitung, 1969, Lauterstein, Weißenstein 
4.   Galy, Elvira, CAD Consultant, 1962, Lauterstein, Nenningen 
5.   Heidle, Torsten,  Kaufmännischer Angestellter, 1977, Lauterstein, Weißenstein 
6.   Jordan, Simon Patrick, Regulierungsbeauftragter, 1983, Lauterstein, Nenningen 
7.   Kralisch, Nico, Kaufmann im Groß- und Außenhandel, 1992, Lauterstein, Nenningen 
8.   Lang, Michael Eberhard, Kindergartenbeauftragter Verwaltung, 1962, Lauterstein, Weißenstein 
9.   Lutz, Dieter Hermann, Elektroinstallateur, 1965, Lauterstein, Nenningen 
10. Mädel, Anke, Bankangestellte, 1967, Lauterstein, Nenningen 
11. Nägele, Steffen, Bankkaufmann, 1990, Lauterstein, Nenningen 
12. Nagel, Max, Prozess- und Produktingenieur, 1998, Lauterstein, Nenningen 
13. Otto, Martin, Betriebswirt HWK, 1969, Lauterstein, Nenningen 
14. Pfeffer, Wolfgang, Teamleiter-Software-Entwicklung, 1971, Lauterstein, Nenningen 
15. Stuber, Christian Dominique, Software-Ingenieur, 1990, Lauterstein, Weißenstein 
16. Vormann, Daniel, Leiter Vertriebsinnendienst, 1983, Lauterstein, Nenningen 
17. Wehling, Michael, Polizeibeamter, 1962, Lauterstein, Nenningen 
18. Werner, Benjamin, Geschäftsführer, 1984, Lauterstein, Weißenstein 
19. Wiegand, Martina, Rentnerin, 1960, Lauterstein, Nenningen 
 

 

 
Ort, Datum 
Lauterstein, 05.04.2024 

 
 

 
Bürgermeisteramt 
 

gez. Michael Lenz 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Schulnachrichten

 Einladung zur Hauptversammlung 2024
 Liebe Mitglieder des Fördervereins, zu unserer 

diesjährigen Hauptversammlung möchte ich Sie 
ganz herzlich einladen.

Datum: Freitag, 19.04.2024
Ort: Gasthaus „Traube“ Donzdorf, Seitzenbachstraße 9, 
Nebenraum
Beginn: 18.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht Schulleiter
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht Schatzmeister
5. Entlastung 1. Vorsitzender
6. Entlastung Schatzmeister
7. Entlastung Vorstand
8. Wahlen Vorstand
9. Sonstiges

Bitte geben Sie uns bis spätestens Mittwoch, 17.04.2024 Be-
scheid, wenn Sie an der Hauptversammlung teilnehmen werden, 
damit wir ausreichend Plätze zur Verfügung stellen können: 
VdF-RGD@vtg-straub.de

 Handball-Aktionstag am kooperativen 
Bildungszentrum Donzdorf (Rechberg-
Gymnasium und Messelbergschule)

 Am 7.3.2024 fand am Bildungszentrum Donz-
dorf zum zweiten Mal ein Handball- Akti-

onstag statt, an welchem sich dieses Jahr beide Schulen betei-
ligten. Insgesamt 130 Schüler der Klassenstufe 5 fanden sich 
voller Vorfreude auf die Stars vom FRISCH AUF Göppingen in 
der Sporthalle ein. Die Kooperationspartner, welche den Tag 
ermöglichten, waren die beiden Schulen, die AOK Neckar Fils, 
das Landwirtschaftsamt Göppingen sowie der FRISCH AUF 
Göppingen. 
Im Rahmen des Programmes trafen die Schüler auf Handball-
profis wie Julian Buchele, Erik Persson, Nils Röller, Elias Newel, 
Franko Lastro und den Nationalspieler Sebastian Heymann. Die 
Handball-Stars zeigten sich an diesem Aktionstag nahbar und 
sympathisch, waren sehr engagiert und haben den Schülern ein 
unvergessliches Erlebnis beschert. Das Highlight des Tages war 
sicher die Autogrammstunde, während welcher nicht nur Auto-
grammkarten signiert wurden, sondern auch Handbälle, T-Shirts, 
Schuhe, Turnbeutel und Handyhüllen. 
Ziel des Tages war es, den Schülern ein abwechslungsreiches 
Programm zu bieten, den Spaß am Sport mit echten Profis zu 
fördern sowie spielerisch zu erlernen, was gesunde Ernährung 
und Energieumwandlung bedeutet. Hierfür gab es mehrere 
Stationen. An einer der Stationen mussten die Schüler zwischen 
verschiedenen Lebensmitteln wählen. Zu Auswahl standen Gum-
mibärchen, Apfelschnitze und Gurkenscheiben. Vor dem Verzehr 
musste der jeweilige Energiewert durch Seilspringen abtrainiert 
werden. Für eine Gurkenscheibe waren dies 25 Sekunden, für 
ein Gummibärchen hingegen 3 Minuten. So hatten die Schüler 
im Anschluss eine Idee davon, wie man den Nährwert von Le-
bensmitteln einschätzen muss. An einer weiteren Station gab es 
Blaze Pods, welche in verschiedenen Farben aufleuchteten und 
durch Berührung deaktiviert werden können. Trainiert wurden 
hier besonders die Kompetenzen Schnelligkeit, Reflexe, Reakti-
onsfähigkeit und Konzentration. Spielerisch traten die Schüler 

hier gegeneinander an, gegen ihre Lehrer und gegen die Idole 
vom FRISCH AUF. 
Veranstalter des Aktionstages war die kooperative AG „Gesund 
aufwachsen am Messelberg“. Diese AG ist eine Kooperation 
beider Schulen, in welcher die Schüler alles rund um einen ge-
sunden Lebensstil erlernen können. Der Handball- Aktionstag 
wurde von den Lehrkräften dieser AG, Susanne Maier, Stephanie 
Fronius und Kathrin Frey vorbereitet, welche von den Teilneh-
mern der AG tatkräftig unterstützt wurden. 
(Carolin Illner) 

Parteien und Wählervereinigungen

 KUNDGEBUNG FÜR DEMOKRATIE FREIHEIT 
UND SOLIDARITÄT

 Der SPD – Ortsverein Donzdorf veranstaltet, 
unterstützt von mehreren Organisationen, am

 Samstag, 06. 04. 2024 um 11:00 auf dem 
Europaplatz in Donzdorf

eine Kundgebung für Demokratie, Freiheit und Solidarität.
Als älteste demokratische Partei in Deutschland fühlen wir uns 
verpflichtet, den zunehmenden rechtsnationalen Tendenzen in 
der Gesellschaft sachlich, respektvoll aber entschieden unser Ein-
treten für die Grundwerte unserer Demokratie entgegenzuset-
zen. Unterstützt werden wir dabei vom SPD-Kreisverband, den 
Jungsozialisten im Kreis Göppingen, dem Ortsverein Mittleres 
Fils- und Lautertal, der Grünen sowie deren Kreisverband, dem 
Verein Kreis Göppingen Nazifrei und den Omas gegen Rechts 
Geislingen. Alle Mitbürger, denen am Erhalt unserer Werte gele-
gen ist, sind herzlich eingeladen.

Lautersteiner Vereinsleben

 Spiele am kommenden Wochenende
 Samstag, 06.04.2024 - Kreuzberghalle Nen-

ningen
 17.30 Uhr - SG Lauterstein 2 - SC Vöhringen
 19.30 Uhr - SG Lauterstein 1 - SC Fellbach

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Freunde des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf

SPD Ortsverein Donzdorf

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 5. April – Großes Orchester: Proben
Zusammen mit den Musikern der Stadtkapelle Weissenstein 
werden wir unsere Stücke für das geplante, gemeinsame Früh-
jahrskonzert proben.
Ort: Aula der Grundschule in Nenningen
Satzproben – Blech/Holz parallel: 19:30 - 20:30 Uhr
Orchesterprobe: 20:45 – 22:00 Uhr

Samstag, 6. April – Großes Orchester: Proben
Auch an diesem Tag werden wir gemeinsam mit der Stadtkapelle 
Weissenstein sowohl Satzproben (Blech und Holz parallel) als 
auch eine Orchesterprobe abhalten.
Ort: Aula der Grundschule in Nenningen
Satzproben – Blech/Holz parallel: 11:30 – 13:00 Uhr
Orchesterprobe: 13:00 – 16:00 Uhr

Sonntag, 7. April – Großes Orchester: Probe
Zum Abschluss des Probewochenendes für den Musikverein 
Nenningen findet nochmals eine Orchesterprobe statt.
Ort: Aula der Grundschule in Nenningen
Orchesterprobe: 9:00 – 13:00 Uhr

Montag, 8. April 
Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Ausschuss und Festausschuss: Sitzung 1 im April
Es treffen sich der Ausschuss und der Festausschuss ab 20:00 
Uhr im Probelokal zur 1. Sitzung im April 2024.

Kartenvorverkauf:
Der Kartenvorverkauf für die „Malle-Party“ und „Gaudi an der 
Lauter“ im Rahmen des Lautertal Musikertreffens hat begonnen 
Am Rosenmontag (12. Februar) hat der Kartenvorverkauf zu un-
seren Veranstaltungen im Rahmen des Lautertal Musikertreffens 
über unser Internetportal www.nenningengibtgas.de
gestartet. Dort sind auch weitere Informationen zu den Festta-
gen zu finden.

Neue Verkaufsstellen
Zusätzlich bieten wir für alle, die keinen Internetzugang haben, 
einen Kartenvorverkauf in Nenningen in unserem Probelokal 
an. Eingang links neben dem Schulhaus (Kirchstraße 19, 73111 
Lauterstein). An folgenden Terminen werden wir einen Verkauf 
anbieten:
Samstag, 6. April zwischen 10:00 und 11:30 Uhr
Montag, 8. Und 22. April zwischen 17:00 und 20:00 Uhr

Terminrückblick – Ferienlager 2024
Auch in diesem Jahr konnten wir gemeinsam um die Osterzeit 
in unser alljährliches Ferienlager fahren. In Erkenbrechtsweiler 
konnten ca. 20 Teilnehmer in der ersten Ferienwoche wieder viel 
erleben und lernen. Ziel war es wie auch in den vielen Jahren da-
vor, neben Teamgeist die musikalische Seite zu fördern. Mit über 
10 Musikern des aktiven Orchesters sollten unseren Jungmusiker 
wieder einen großen Sprung in Theorie und Praxis machen.
Was in den vielen Proben, davor und danach passierte hörte ihr 
in den Tagesberichten – in dieser Woche veröffentlichen wir die 
Tagesberichte der ersten beiden Tage. Die Restlichen Berichte 
folgen in den nächsten Ausgaben des Gemeindeblattes:

Samstag, 23. März
Tag der Anreise - hieß es leider nicht fü alle Musiker. Viele mus-
sten Krankheitsbedingt etwas aussetzen und kamen erst in den 

nächsten Tagen nach. So ist das noch klein besetzte Orchester 
zum Mittag angereist und konnte sich erstmal mit Zimmerbezie-
hen und Fußball kicken vergnügen.
Am Abend wurde dann der deutschen Nationalmannschaft bei 
einem souveränen 2:0 Sieg zugejubelt, ehe man einen kurzen 
und „noch“ Probearmen Tag hinter sich brachte.

Sonntag, 24. März
Nachdem Maya und Franzi mit ihrem atemberaubenden musika-
lischen Wecken die anderen aus ihrem Schönheitsschlaf gerissen 
haben, gab es ein deliziöses Frühstücksbuffet. Daraufhin wurden 
die Zimmer für die erste Zimmerbewertung dieses Jahres -bis her 
noch mühevoll- vorbereitet.
Philip probte zunächst mit Saxofon und Horn, während Birgit die 
Stücke der Querflöten und der Klarinette näherbrachte. Dann 
kamen erstere zu Birgit und Philip übernahm das Schlagzeug 
und die verspäteten Tenorhörner.

Zum Mittagessen gab es Spaghetti Bolognese, von unserem 
Chefkoch Alex zubereitet.
Ca. um 13:00 Uhr probten wir kurz alle zusammen, bevor wir 
uns auf den Weg machten, um unsere Fußball Talente zu bewei-
sen. Ein Elfmeterturnier später, versammelten wir uns, um Kar-
tenspiele zu spielen und zu malen.
Nach einem verfrühten Abendessen kam es dann zum Hoch-
punkt des Tages: „Schlag den Reichert“. Während sich die ver-
schiedenen Teams mit Minispielen um den Sieg battelten, kam 
Lichtenstein als Sieger hervor.
Zuletzt fielen alle nach dem anstrengenden Teamspiel nur in ihre 
Betten.

 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
 Blockflöten
 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-
reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie sich 
mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kontaktdaten in 
Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen – ACHTUNG, die Telefonnummer hat sich geändert:

Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein
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 Einladung zur Hauptversammlung
 Liebe Mitglieder, der Vorstand des Frauenbun-

des Nenningen lädt herzlich zur Hauptversamm-
lung am Montag, 22. April 2024 um 20.00 Uhr 
ins Gemeindehaus „St. Martinus“ ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geistlichen Impuls und Totengedenken
3. Jahresbericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Schatzmeisterin
5. Bericht der Kassenprüferin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl einer 2. Kassenprüferin
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge können bis 15. April 2024, beim Frauenbund Nennin-
gen, 1. Vorsitzende, Frau Martina Klein, Friedhofstraße 18, Lau-
terstein, schriftlich eingereicht werden.

Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

 Naturtheater Heidenheim: „Annie“ – Musi-
cal für die ganze Familie

 Im Naturtheater Heidenheim besuchen wir in 
diesem Jahr eine Aufführung des Musicals „An-
nie“. Die Handlung dieser Aufführung ist dem 
bekannten Broadway-Musical nachempfunden. 

Für unsere Ortsgruppe sind 20 Karten reserviert. Die Kurzbe-
schreibung:
„Die kleine Annie hat im Amerika der frühen 1930er Jahre im 
Waisenhaus von Miss Hannigan nicht viel zu lachen. Sie war-
tet sehnsüchtig darauf, dass ihre verschollenen Eltern sie eines 
Tages zurückholen. Dann tritt unverhofft der Milliardär Oliver 
Warbucks in ihr Leben und eröffnet ihr neue Perspektiven. Die 
Neider lassen nicht lange auf sich warten: Miss Hannigan kann 
Annie ihren sozialen Aufstieg nicht gönnen, träumt sie doch 
selbst von einem besseren Leben. Das weckt kriminelle Energie 
in der Heimleiterin und Annies Zukunft ist wieder ungewiss…“
Ein Musical für die ganze Familie – dazu herzliche Einladung!
Wann: am Freitag, 26. Juli 2024, 20:30 Uhr im Naturtheater 
Heidenheim
Eintritt: 26,00 Euro pro Person
Spieldauer: zirka 2,5 Std. einschl. Pause
Bitte möglichst sofort anmelden bei Alexandra und Ralph Zoppik 
– Telefon 07171 36828 – gerne auch auf AB sprechen (Achtung: 
Kartenkontingent und Teilnehmerzahl ist begrenzt!)
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren mit Privat-PKWs nach 
Heidenheim. Abfahrtszeit ist um 19:00 Uhr in Weißenstein am 
Parkplatz Gasthaus Krone (Abholung am Haus ist nach Abspra-
che möglich).
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!
Alexandra und Ralph Zoppik

 ½ Hähnchen freitags
 Ab sofort können Sie bei unserem neuen Vor-

stand Jürgen Schmid Ihre Bestellungen aufge-
ben. Tel.: 0173/3268432

 Nachtrag zum Bericht der Jahresmitglieder-
versammlung

Bei Anne Kierstein bedanken wir uns nochmal herzlich. Sie ist 

nicht nur Ehrenmitglied, sondern hat sich auch viele Jahre im 
Ausschuss des Vereins engagiert. An unserer Hauptversammlung 
wurde Sie für 30-Jahre Ausschuss geehrt. Auf folgendem Bild 
wurde Ihr von Jürgen Schmid dafür ein Blumenstrauß überreicht.

Was sonst noch interessiert

„Radfahren ist das beste Mittel gegen Depressionen, und es hat 
nur gute Nebenwirkungen“
(Gunnar Rempel)

Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen am Mitt-
woch, 10. April
Das verkehrspolitische Radlertreffen im April findet nochmal in 
unserem Winterquartier im Göppinger Kaffeehaus Gutmann 
statt. Ab Mai treffen wir uns dann wieder an wechselnden Orten 
im Landkreis. Das Treffen beginnt um 19 Uhr.

Gegen 20 Uhr findet die traditionelle Märchenstunde statt, unter 
anderem mit folgenden Themen: Rückblick Mitgliederversamm-
lung / Bericht vom ADFC-Kinoabend „Metropolen in Bewegung“ 
/ Stadtradeln 2024 / Pedelec-Fahrkurse 

Abfahrtzeiten und Treffpunkte werden wie üblich in der whats-
app-Gruppe „Genussradler“ bekannt gegeben.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Zukunft Altbau
So dreht man den Heizkessel im Sommer richtig ab
Heizung: In der warmen Jahreszeit abschalten oder auf 
Sommerbetrieb umstellen spart Energie 
Zukunft Altbau gibt Tipps für den sparsamen Umgang mit 
Heizenergie
Mit dem Frühling steigen die Temperaturen. Spätestens zum 1. 
Mai endet in Deutschland die Heizsaison – inzwischen aufgrund 
der Klimaerwärmung meist früher. Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer können dann ihre Heizung bis Oktober abschal-
ten, um Energie zu sparen. Darauf weist das vom Umweltmini-
sterium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Erwärmt die Heizung auch das Wasser für 
Dusche und Küche, sollte alternativ der Sommerbetrieb aktiviert 
werden. Die Abschaltung im Sommer kann bis zu acht Prozent 
Heizkosten einsparen, schätzen die Fachleute von Zukunft Alt-
bau. Zudem führt sie zu einer längeren Lebensdauer der Heiz-
kessel. Grundsätzlich gilt: In gedämmten Häusern kann man 

Frauenbund Nenningen

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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den Kessel früher abdrehen. Wer noch über die Zeitumstellung 
am 31. März 2024 hinaus heizen möchte, sollte prüfen, ob die 
Heizung die Nachtabsenkung automatisch an die Sommerzeit 
anpasst. Ist das nicht der Fall, könnte es beim Aufstehen in der 
Früh in der Wohnung noch kalt sein.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.
In der warmen Jahreszeit wird in der Regel nicht geheizt. Daher 
raten Expertinnen und Experten, die Heizung im Frühjahr auszu-
schalten. Es lohnt sich. Ist sie nicht komplett abgeschaltet, sprin-
gen der Öl-, Gas- oder Pelletkessel oder die Wärmepumpe auch 
im Sommerhalbjahr immer wieder an. Das ist der Fall, wenn 
die Außentemperatur einen bestimmten Wert unterschreitet. In 
Deutschland ist dies meist ein Tagesmittelwert zwischen 15 und 
17 Grad Celsius. Die Heizung speist dann unterhalb der soge-
nannten Heizgrenztemperatur trotz heruntergedrehter Thermo-
state Wärme in den Heizkreislauf. Dies geschieht immer wieder, 
da die Heizgrenztemperatur auch in vielen Sommernächten noch 
unterschritten wird.

Heizung nicht unnötig arbeiten lassen
„Ein besseres Beispiel für sinnlosen Verbrauch gibt es nicht, da 
die Bewohnerinnen und Bewohner die Wärme überhaupt nicht 
benötigen“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Am näch-
sten Tag wird es ja wieder warm, das Haus kühlt so schnell nicht 
aus.“ Er empfiehlt, sich nicht darauf zu verlassen, dass die Anla-
ge im Sommer sowieso abschaltet. Denn selbst im Hochsommer 
springt die Heizung aufgrund der Heizgrenztemperatureinstel-
lung nachts immer wieder unbemerkt an.
Einen solch unnötigen Heizungsbetrieb sollte man vermeiden. 
Unterscheiden muss man zwischen Heizungen, die nur die Räu-
me beheizen und solchen, die auch das Wasser für Dusche und 
Bad erhitzen. Im ersten Fall kann die Heizung ganz abgeschaltet 
werden. Im zweiten Fall sollte man den Sommerbetrieb einschal-
ten – dann speist die Heizung nur Wärme in den Warmwasser-
speicher und nicht in den Heizkreislauf. 

Nachtabsenkung an die Sommerzeit angepasst?
Wer über Ende März hinaus heizen muss, sollte prüfen, ob die 
Zeiteinstellung der Nachtabsenkung automatisch an die Som-
merzeit angepasst wird. Am 31. März wird die Uhr von zwei auf 
drei Uhr vorgestellt. In modernen Heizungsanlagen nimmt häufig 
eine Funkuhr die Umstellung vor. Bei älteren Modellen muss man 
die Umstellung per Hand machen. Erfolgt sie nicht, heizt man 
nach der Zeitumstellung am Bedarf vorbei. 
Die Nachtabsenkung spart Heizenergie. Der Heizbetrieb wird 
dabei eine Stunde vor Bettruhe etwa von 20 auf 14 bis 15 Grad 
Raumtemperatur heruntergeregelt und eine Stunde vor dem 
Aufstehen wieder hochgefahren. Ist die Nachtabsenkung bei-
spielsweise von 22 bis fünf Uhr morgens eingestellt und wurde 
sie nicht an die Sommerzeit angepasst, verschiebt sich die Nacht-
absenkung von 23 Uhr auf sechs Uhr morgens. Beim ins Bett ge-
hen ist es dann eher zu warm. Und wer um sechs Uhr morgens 
in Bad und Küche steht, friert eventuell noch eine Weile.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

 Mit der Reha Kinderleben verändern 
 Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein 

gesundes Leben 
 Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträch-

tigen das Kinderleben und wirken sich auf die 
Lebensqualität und Leistungsfähigkeit im 

Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha 

sind laut Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische 
Störungen, gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie 
Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis 
Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. 
Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche Perspektive 
zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese 
Zielgruppe spezielle Rehabilitationsleistungen an. Unter welchen 
Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha erhalten, zeigt 
die DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April 
auf. 

Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund 
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht – es gibt vie-
le verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder und Jugendliche 
so beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen 
können. Die Rehabilitation kommt in Frage, wenn die – insbe-
sondere durch chronische Erkrankungen – beeinträchtigte oder 
gefährdete Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich 
wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf 
die spätere Erwerbsfähigkeit haben kann. 

Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha 
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit 
zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard ausgestattete 
Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, 
wenn nötig länger. Nach einer Untersuchung und einem Arztge-
spräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller 
Reha-Plan erstellt. Dieser enthält medizinische, psychologische, 
pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte 
Leistungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der 
Jugendliche während der Reha teilnimmt. Entsprechend spezia-
lisierte und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt. Die 
Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, Schul-
kinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit 
Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps. 

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung 
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, 
therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müs-
sen nicht geleistet werden. Auf Antrag übernimmt die DRV BW 
sogar die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf 
Jahre. Dazu gehören Kosten für An- und Abreise, Unterkunft 
und Verpflegung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgan-
gene Verdienst bezahlt.  Bei Kindern ab zwölf Jahren können die 
Kosten für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, 
wenn die Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist. 

Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Er-
ziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt 
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine 
Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die 
bereits eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente 
beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder 
und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch 
gegeben. Details zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. 
finden Sie unter www.drv-bw.de/kinderreha. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie Ansprechper-
sonen für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/Ansprech-
stelle 

Ulm - Berufsinfoabend beim Polizeirevier  
Göppingen
am Donnerstag, den 25.04.2024, von 17.30 – 19.00 Uhr 
„Wenn ich mal groß bin, möchte ich Polizist/in werden!“ 
Sollte diese Motivation auch in der Klassenstufe 9 noch vorhan-

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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den sein, dann bist Du an diesem Berufsinfoabend genau richtig. 
Auch Berufsumsteigerinnen und Berufsumsteiger bis ca. 33 Jahre 
dürfen sich angesprochen fühlen.
Am Donnerstag, 25.04.2024, von 17.30 bis ca. 19.00 Uhr, gibt 
das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
Einblicke in den Polizeiberuf, die Ausbildung/Studium und in das 
Bewerbungsverfahren bei der Polizei BW. Gleichzeitig zeigen wir 
Euch Einiges aus den verschiedensten Bereichen der Polizei. Der 
Polizeiberuf ist ein spannender, abwechslungsreicher und toller 
Beruf mit ganz vielen Möglichkeiten. 
Zu dem Berufsinfoabend sind auch Eltern gerne eingeladen.

Meldet Euch unter ppulm.polizei-bw.de/berufsinformation-beim-
pp-ulm/ an und kommt am 25.04.2024, zum Polizeirevier Göp-
pingen, Pfarrstraße 29, 73033 Göppingen. 

Anmeldungen sind auch über den beigefügten QR-Code mög-
lich. Die Plätze sind begrenzt. 
Das Team der Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Ulm 
freut sich auf Euch.

Polizeipräsidium Ulm, Berufsinformation,  
Münsterplatz 47, 89073 Ulm,  
Tel.: 0731 188 – 5555 
E-Mail: ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de 

SchwabenKitz e.V.
Oster-Baumpflanzaktion von SchwabenKitz
Rehwild, das sind Feinschmecker. Bei Donzdorf wurde jetzt 
eine Fläche angepflanzt, die den Gourmets Leckeres bietet. 
Ein „schwäbischer Dschungel“ ist es zwar noch nicht, aber 
das soll eine Fläche bei Donzdorf in den kommenden Jahren 
werden und dort mit seiner vielfältigen Pflanzenwelt vielen 
Tieren Lebensraum bieten. Dort soll aber auch das Rehwild auf 
seine Kosten kommen. „Unser Rehwild, das ist eine komplette 
Feinschmeckerbande“, weiß Hans-Jörg Andonovic-Wagner. Ge-
meinsam mit der Landtagsabgeordneten Sarah Schweizer ist er 
Vorsitzender des Vereins „SchwabenKitz“ und hat jetzt mit Un-
terstützung der BW-Bank und Graf Rechbergschen Verwaltung 
ein Projekt umsetzen können, von dem die Tier- und Pflanzen-
welt profitieren soll. Auf einer Waldfläche, die stark vom Borken-
käfer beschädigt ist, wurden am Ostersamstag Bäume gepflanzt 
- hauptsächlich mit Tannen, Douglasien und Lerchen. „Sie wer-
den mit einem speziellen Schutz versehen, der die jungen Triebe 
schützt“, so der Co-Vorsitzende von SchwabenKitz weiter. Die 
Fläche war zunächst gemulcht und dann mit einer speziellen 
Saatmischung eingesät worden. Wildäcker mit Buchweizen und 
Weidelgras, Perserklee und Fenchel oder Ringelblumen und 
Spitzwegerich halten quasi alles vor, was Rehe besonders gerne 
fressen. Das hat vielfache Effekte. Sie werden so auch von jun-
gen Schonungen abgelenkt und können dort an den Bäumen 
keinen Schaden anrichten. „Der Wald ist derzeit besonders 
unter Druck – Hitze, Dürre und Schädlinge setzen ihm zu. Mein 
Dank gilt der BW Bank und den vielen Ehrenamtlichen, die diese 
Gemeinschaftsaktion für unseren Wald in der Region möglich 
gemacht hat“, ergänzt die Co-Vorsitzende Sarah Schweizer MdL.
„Die Aktion soll keine Eintagsfliege werden“, so Andonovic-
Wagner. „Wir wollen jedes Jahr so viele Bäume pflanzen, wie wir 
Rehkitze gerettet haben. Im vergangenen Jahr waren dies im-
merhin 550.“ Ein geeignetes Gelände sei gleich im Anschluss an 
die bereits bepflanzte Fläche gefunden. So entstehe „ein echtes 
Wildparadies auf der Schwäbischen Alb“. Andonovic-Wagner 
dankte insbesondere Konrad Graf von Rechberg für die Beschaf-
fung der Setzlinge und Werkzeuge so wie der Realgemeinde für 
den bereitgestellten Grund und Boden. „Wir haben bei allen 
Beteiligten mit unserem Anliegen offene Türen eingerannt und 
wurden vielfach unterstützt.“ 
Jetzt freuen sich die Ehrenamtlichen von SchwabenKitz auf die 
nächste Kitzsaison. „Insgesamt werden diese Jahr 15 Teams im 

Einsatz sein und Rehkitze vor dem Mähtod bewahren.“ Ab Mit-
te Mai werden sie im Morgengrauen unterwegs sein bevor die 
Bauern ihre Wiesen mähen. „Im vergangenen Jahr haben wir 
rund tausend Wiesen für 160 Landwirte in sechs Landkreisen mit 
unseren Drohnen beflogen.“ 
Der Verein hat für die Landwirt die Hotline 07161/354 58 88 
geschaltet. Bis 19:00 Uhr ist sie besetzt. Weitere Informationen 
unter www.schwabenkitz.de

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Regionale Holzverarbeitung - Führung durch das Säge-
werk Hildner
Thema: Bei einer Werksführung bekommen Interessierte einen 
spannenden Einblick in die Verarbeitung von regional erzeugtem 
Rundholz. 

Durchführung: Inhaber Wolfgang Hildner und Jonas Meier, Holz-
verkaufsstelle Göppingen

Termin: 03. Mai 2024, 13:30 – ca. 15:00 Uhr

Treffpunkt: Pforte Sägewerk Hildner, Ziegelhau 20, 73099 Adel-
berg
(Standortskoordinaten: 48.77632975745198, 
9.592234067908363)

Anmeldung: bis 29. April 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Fortbildung für den Privatwald im Forstrevier Geislingen
Thema: Naturverjüngung oder Pflanzung – alles rund um 
die Wiederbewaldung
Pflanzenbeschaffung- und Qualität
Baumartenwahl
Schutzmaßnahmen
Durchführung: Revierleiter Gottfried Schön
Termin: 19. April 2024, 13:30 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Schützenhaus in Stötten
(Standortskoordinaten: 48.652526, 9.873919)
Anmeldung: bis 15. April 2024 am Forstamt Göppingen
Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de 

Hutewald Große Lehr bei Donzdorf – Winzingen
Historische Waldnutzung als Hotspot der Biodiversität
Wir nehmen uns den Tag der Biodiversität als Anlass, um die 
Artenvielfalt im Landkreis näher unter die Lupe zu nehmen. In 
lichten Wäldern summt und brummt es gewaltig. Lassen Sie uns 
gemeinsam hineinschnuppern in die Welt gefräßiger Schafe, 
seltener heimischer Baumarten und Rote Liste-Arten. 
Die Führung richtet sich an alle, die unsere Natur im Landkreis 
näher kennenlernen wollen.

Datum: 14. Juni 2024
Uhrzeit: 15:00 – 16:30 Uhr
Treffpunkt: Koordinaten zur Eingabe bei Googel Maps: 
48°43‘28.0“N 9°49‘43.1“E
Voraussetzungen: festes Schuhwerk, die Veranstaltung ist nicht 
barrierefrei
Veranstalter: Forstamt Göppingen und Landschaftserhaltungsver-
band Göppingen
Anmeldung unter: forstamt@lkgp.de oder unter 07161 / 202-
2401 beim Forstamt Göppingen

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Neue Berufskrankheit:
Parkinson-Syndrom durch chemische Pflanzenschutzmittel
Der Ärztliche Sachverständigenbeirat Berufskrankheiten (ÄSVB) 
– ein weisungsunabhängiges Gremium, das beim Bundesmini-
sterium für Arbeit und Soziales (BMAS) angegliedert ist – hat 
empfohlen, das Parkinson-Syndrom durch chemische Pflanzen-
schutzmittel als neue Berufskrankheit in die Berufskrankheiten-
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Verordnung aufzunehmen. Die Anerkennung als Berufskrankheit 
kommt bei Personen in Betracht, die Herbizide, Fungizide oder 
Insektizide langjährig und häufig im beruflichen Kontext ange-
wendet haben. Das BMAS beabsichtigt, die Aufnahme in die 
Berufskrankheiten-Verordnung in der zweiten Jahreshälfte 2024 
vorzubereiten. Bei Vorliegen aller Voraussetzungen kann die 
Erkrankung auch bereits vor Aufnahme in die Berufskrankheiten-
verordnung als so genannte „Wie-Berufskrankheit“ anerkannt 
werden.
Bereits seit circa 2012 berät der ÄSVB hierzu, da bestimmte Mit-
tel mit neurotoxischer Wirkung, wie zum Beispiel Rotenon oder 
Lindan, im Verdacht standen, Parkinson auslösen zu können. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG), handelnd als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK), 
lieferte dem ÄSVB eigene Daten zur Häufigkeit der Parkinson-
Erkrankungen und zur weiteren Detailanalyse zu. Allgemeine 
Erkenntnisse hinsichtlich der besonderen Betroffenheit der in 
der Landwirtschaftlichen Krankenkasse versicherten Personen im 
Vergleich zu anderen Berufsgruppen ergaben sich aus den Daten 
der SVLFG nicht. 
Der ÄSVB gründet seine Empfehlung auf verschiedene wissen-
schaftliche Studien sowie Expertenmeinungen und bestätigte 
einen beruflichen Zusammenhang zwischen dem Parkinson-
Syndrom und dem beruflichen Umgang mit diesen Mitteln. 
Dass Parkinson nunmehr als Berufskrankheit anerkannt wird, 
bedeutet, dass Betroffene Anspruch auf Unterstützung durch die 
Berufsgenossenschaft haben, wenn sich die Krankheit aufgrund 
ihrer beruflichen Tätigkeit entwickelt hat.
Die SVLFG wird nun im ersten Schritt alle bekannten betroffenen 
Versicherten der LKK anschreiben und die Prüfung einer Berufs-
krankheit einleiten. Wegen der zu erwartenden hohen Anzahl 
von zu prüfenden Verdachtsfällen ist davon auszugehen, dass 
die Bearbeitung längere Zeit in Anspruch nehmen wird. Die Ko-
stenübernahme für Behandlungen ist aber bis dahin durch die 
Krankenkasse sichergestellt und Leistungsansprüche gehen nicht 
verloren. 
Wer nicht bei der LKK krankenversichert ist, dem steht ein An-
zeigeformular unter www.svlfg.de/formular-berufskrankheiten-
anzeige zur Verfügung. Hiermit können auch Verdachtsanzeigen 
für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer erfolgen. Alternativ 
kann der behandelnde Arzt die Meldung direkt bei der SVLFG 
vornehmen.
Die SVLFG bietet eine Servicenummer für Fragen rund um das 
Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit an unter 0561 
785-10350. Für weitere Informationen und Beratung im Zusam-
menhang mit Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz stehen 
die Experten der SVLFG zur Verfügung (www.svlfg.de/ansprech-
partner-praevention).

Lebensgefahr beim Einstieg ins Güllelager
Im Jahr 2024 verloren bereits drei Menschen beim Umgang 
mit Gülle ihr Leben. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) erklärt, warum diese Arbeit so 
gefährlich ist und nennt Sicherheitsmaßnahmen.
Jährlich ereignen sich etwa 33.000 meldepflichtige Arbeitsunfäl-
le* in der Landwirtschaft. Davon ereignen sich durchschnittlich 
163 beim Umgang mit Gülle. Zwei dieser Unfälle enden im 
Schnitt tödlich. Die meisten Unfälle ereignen sich bei der Arbeit 
an Güllefass, Güllerührwerk, Güllepumpe sowie Schläuchen und 
Leitungen. Etwa acht Prozent der Unfälle stehen im Zusammen-
hang mit Güllegasen. In Güllegruben entstehen Schwefelwas-
serstoff, Kohlenstoffdioxid, Methan und Ammoniak. In höherer 
Konzentration ist Schwefelwasserstoff nicht mehr wahrnehmbar, 
weil der Geruchsnerv gelähmt wird. Beim Einatmen drohen 
Bewusstlosigkeit und Atemstillstand. Schon wenige Atemzüge 
reichen aus. Kohlendioxid birgt Vergiftungs- und Erstickungsge-
fahr. Methan bildet mit Sauerstoff ein explosives Gemisch. Daher 
sind in Gülleanlagen offenes Feuer, Funkenbildung und Rauchen 
verboten. 
Der falsche Einstieg ins Güllelager war in der Vergangenheit 

Ursache für viele tragische Unfälle. Es gilt dabei folgendes zu 
beachten:
	Güllelager vor Einstieg vollständig entleeren und sicherstel-

len, dass Gase nicht nachträglich in die Lagerstätte strömen 
können

	Anlagenteile, zum Beispiel Rührwerke, abschalten und vor 
unbefugtem Zugriff sichern

	Vor Einstieg für ausreichende Atemluft sorgen, zum Beispiel 
durch Zwangsbelüftung und Messung der Gaskonzentration 
oder durch ein umluftunabhängiges Frischluftgerät

	Einstieg nur an einem Rettungsgurt und durch mindestens 
zwei Personen gesichert, dabei das Seil an einem Dreibock 
oder einer gleichwertigen Einrichtung anschlagen

Im Unglücksfall kommen Retter oft selbst zu Schaden, weil sie in 
Panik falsch handeln. Daher ist die erste Prämisse: Ruhe bewah-
ren! Eine regelmäßige Unterweisung zum richtigen Vorgehen 
aller im Betrieb lebenden Personen ist wichtig. Bei einem Schad-
gasunfall gilt: 
1. Notruf 112 absetzen
2. Sicherstellen, dass Pump-, Rühr- und Spüleinrichtungen 

abgeschaltet sind bzw. diese ggf. außer Kraft setzen
3. Für Frischluft sorgen (Tore, Türen, Fenster von außen öffnen, 

Lüftung an, Gebläse platzieren)
4. Unter Berücksichtigung der Eigensicherung wie zuvor be-

schrieben ggf. erst jetzt eigene Rettungsversuche unterneh-
men

Alles Wissenswerte zum sicheren Umgang mit Gülle und Gärsub-
strat sowie zu den baulichen Voraussetzungen von Güllelager-
stätten stehen in der Broschüre B25 Flüssigmist, die unter www.
svlfg.de (Suchbegriff B25) heruntergeladen werden kann. Unter 
dem Suchbegriff Gülle finden sich außerdem wichtige Tipps.

* Ein meldepflichtiger Arbeitsunfall verursacht mehr als 3 Krank-
heitstage bzw. tödliche Arbeitsunfälle

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt 
MOVE – Motivierende Kurzintervention bei konsumieren-
den Jugendlichen 
Dreitägiges Fortbildungsangebot für Kontaktpersonen, 
die haupt- oder ehrenamtlich mit konsumierenden Ju-
gendlichen in den Landkreisen Esslingen und Göppingen 
arbeiten 
Oft fühlt man sich in einem Dilemma: Wie kann man junge 
Menschen ansprechen, die riskant mit Suchtmitteln umgehen, 
selbst aber „kein Problem“ damit haben? 
Die dreitägige Fortbildung „MOVE – motivierende Kurzinterven-
tion bei konsumierenden Jugendlichen“ zeigt Möglichkeiten, im 
Alltag mit jungen Menschen zu diesem Thema ins Gespräch zu 
kommen und sie zu einer Verhaltensänderung zu motivieren. 
Wir freuen uns, wenn die Fortbildung auf Ihr Interesse stößt und 
möchten Sie gerne am 29.04., 30.04. und 14.05.2024 ins Bür-
gerhaus im alten Farrenstall in Schlierbach einladen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und verpflichtet zur Teilnahme an allen drei 
Seminartagen. Das Seminar kostet 80 Euro, darin enthalten sind 
Brezelfrühstück und Getränke. Fragen und Anmeldungen bitte 
unter: 
Kreisjugendamt Göppingen, Anspartner/-in: Gülsah Hoti 
Telefon 07161 202-4216, Telefax 07161 202-4290 
E-Mail suchtpraevention@lkgp.de 
www.landkreis-goeppingen.de

Agentur für Arbeit Göppingen
Noch keine Frühjahrsbelebung am Arbeitsmarkt sichtbar: 
Arbeitslosigkeit sinkt im März nur leicht 
19445 Frauen und Männer waren im März arbeitslos ge-
meldet
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Arbeitslosenquote unverändert bei 4,3 Prozent
6184 offene Arbeitsstellen waren gemeldet
Im März ist die Arbeitslosigkeit ist im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Göppingen mit den Landkreisen Esslingen und Göppingen 
gesunken. Insgesamt waren 19445 Frauen und Männer ohne 
Arbeit. Das ist ein Rückgang im Vergleich zu Februar um 13 
Personen oder 0,1 Prozent. Gegenüber März 2023 waren 2028 
Menschen mehr arbeitslos gemeldet (plus 11,6 Prozent). Die 
Arbeitslosenquote, bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen, lag 
wie im Vormonat bei 4,3 Prozent (März 2023: 3,9 Prozent).
„Die Arbeitslosigkeit ist nach fünf Monaten Anstieg in Folge 
wieder gesunken, allerdings nur sehr verhalten. Von einem 
Frühjahrsaufschwung sind wir im Bezirk der Agentur für Arbeit 
Göppingen noch weit entfernt, zumal die Arbeitslosigkeit im 
Land Baden-Württemberg etwas deutlicher um 1,2 Prozent zu-
rück gegangen ist. Und: Der Rückgang hier in der Region findet 
ausschließlich bei Frauen und Personen über 50 Jahre statt. Bei 
Männern, Jüngeren und Ausländern ist die Arbeitslosigkeit wei-
ter gestiegen. Noch deutlicher ist der Vergleich zum Vorjahr: Das 
Plus liegt auf Agenturebene bei 11,6 Prozent und zeigt sich bei 
allen Personengruppen“, so das Fazit von Karin Käppel, Leiterin 
der Agentur für Arbeit in Göppingen. Normalerweise sinkt die 
Arbeitslosigkeit in einem März deutlich stärker. „Der Arbeits-
markt stemmt sich mit aller Kraft gegen die wirtschaftliche Ge-
samtentwicklung und die weltweiten Einflussfaktoren. Betriebe 
suchen weiterhin nach Personal, insbesondere Fachkräfte mit 
abgeschlossener Ausbildung haben Chancen auf Beschäftigung. 
Dieser Fachkräftebedarf kommt auch den ukrainischen Geflüch-
teten zugute, die wir mit dem Job-Turbo jetzt, nachdem viele 
die Integrationskurse beendet haben, zügig in den Arbeitsmarkt 
integrieren möchten. Insbesondere in Branchen, in denen der 
Personalbedarf schon seit Jahren hoch ist“ so Käppel. Deshalb 
organisiert beispielsweise das Jobcenter Landkreis Göppingen 
zusammen mit der Agentur für Arbeit Göppingen die Messe 
„Pflege leben – Arbeit und Ausbildung nah am Menschen“ am 
26. April in Göppingen, bei der Interessierte auch, aber nicht nur 
aus der Ukraine mit Pflegeeinrichtungen aus der Region zusam-
mentreffen können. 
Informationen unter www.arbeitsagentur.de/goeppingen.
Mit dem Job-Turbo, den die Bundesregierung im Herbst letzten 
Jahres gezündet hat, wird der zügige Einstieg in den Arbeits- 
und Ausbildungsmarkt vor Ort unterstützt.
Von allen Arbeitslosen im Agenturbezirk gehörten 8357 Perso-
nen der Arbeitslosenversicherung an und wurden von der Ar-
beitsagentur betreut. 11088 Personen waren in der Grundsiche-
rung, die jetzt Bürgergeld heißt, gemeldet und wurden von den 
Jobcentern in den beiden Landkreisen Esslingen und Göppingen 
betreut. Geflüchtete Menschen aus der Ukraine werden seit dem 
1. Juni 2022 von den Jobcentern betreut und fließen seitdem 
sukzessive in die Arbeitslosenstatistik ein. Im März waren 1923 
Menschen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit im Agenturbe-
zirk arbeitslos gemeldet.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den beiden Land-
kreisen
Landkreis Esslingen
Im Landkreis Esslingen waren im März insgesamt 12 371 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das sind 73 Personen oder 0,6 Pro-
zent mehr als im Februar, und 1193 (plus 10,7 Prozent) mehr als 
im Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote betrug 4,0 Prozent (Esslingen: 4,4 Pro-
zent; Kirchheim: 4,0 Prozent; Leinfelden-Echterdingen: 3,4 Pro-
zent und Nürtingen: 3,9 Prozent). Im März 2023 lag sie bei 3,7 
Prozent.

Landkreis Göppingen
Im Landkreis Göppingen waren im März insgesamt 7074 Men-
schen arbeitslos gemeldet. Das waren 86 Personen weniger 
(minus 1,2 Prozent) als im Februar, aber 835 (plus 13,4 Prozent) 
mehr als im Vorjahr. 

Der Landkreis Göppingen verzeichnete eine Arbeitslosenquote 
von 4,9 Prozent (Geschäftsstelle in Göppingen: 4,8 Prozent; 
Geschäftsstelle in Geislingen: 5,2 Prozent). Im Vorjahr lag sie bei 
4,4 Prozent.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit bei den Personengruppen
Im März waren 347 Jugendliche unter 20 Jahren arbeitslos ge-
meldet. Das waren 27 Personen oder 8,4 Prozent mehr als vor 
einem Monat, und 102 Personen oder 41,6 Prozent mehr als vor 
einem Jahr. 
Bei den jungen Menschen unter 25 Jahren waren es 1749 Ar-
beitslose, 43 oder 2,5 Prozent mehr als im Vormonat, und 328 
Personen oder 23,1Prozent mehr als im März 2023.
Die Zahl der 50-jährigen und älteren Arbeitslosen ist im Vergleich 
zu Februar um 32 Personen (minus 0,5 Prozent) auf 6952 Perso-
nen gesunken. Das waren 361 Personen (plus 5,5 Prozent) mehr 
als im März 2023.
5172 Menschen waren im März seit mindestens einem Jahr bei 
der Agentur für Arbeit und den Jobcentern arbeitslos gemeldet 
und galten damit als langzeitarbeitslos. Das waren 34 Personen 
(plus 0,7 Prozent) mehr als im Vormonat, und 353 (plus 7,3 Pro-
zent) mehr als im Vorjahresmonat. 
Die Zahl der arbeitslosen schwerbehinderten Menschen ist um 
15 Person oder 1,8 Prozent gesunken und lag bei 820 Personen. 
Im Vergleich zum Vorjahresmonat waren 73 schwerbehinderte 
Menschen weniger arbeitslos gemeldet (minus 8,2 Prozent).

Unterbeschäftigung
Die Unterbeschäftigung, die neben der Zahl der Arbeitslosen 
auch Personen in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, Sprach-
kursen und kurzfristiger Arbeitsunfähigkeit berücksichtigt, ist 
gegenüber dem Vormonat um 32 Personen (plus 0,1 Prozent) 
gestiegen. Insgesamt lag die Unterbeschäftigung im März bei 
26574 Personen. Das waren 2100 (plus 8,6 Prozent) mehr als vor 
einem Jahr. 

Angebot an Arbeitsstellen
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen waren im März 
6184 Stellen beim gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agen-
tur für Arbeit und der Jobcenter zur Besetzung gemeldet (Stel-
lenbestand insgesamt). Das sind 31 (plus 0,5 Prozent) mehr als 
im Februar. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1257 Stellen (minus 
16,9 Prozent) weniger. 
Insgesamt wurden im März 1408 Stellen neu gemeldet. Das 
waren 245 (minus 14,8 Prozent) weniger als im Februar, und 430 
(minus 23,4 Prozent) weniger als im Vorjahresmonat. 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung
Zum Stichtag 30. September 2023 waren 316719 Arbeitnehmer 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt: 1 965 (plus 0,6 Prozent) 
mehr als im Vorjahresquartal. Im Land Baden-Württemberg ist 
die Beschäftigung um 0,8 Prozent gestiegen.

Ausbildungsstellenmarkt
Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten Jahres 
wurden 4919 Berufsausbildungsstellen gemeldet, 422 oder 9,4 
Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. Die Bewerberzahlen sind 
mit 3006 als Zwischenstand 3,2 Prozent höher als im Vorjahr, das 
sind 94 Personen.

Landkreis Esslingen:
Im Landkreis Esslingen meldeten sich 1834 Bewerberinnen und 
Bewerber um eine Ausbildungsstelle, 122 mehr als im Vorjahres-
zeitraum. Das entspricht einem Plus von 7,1 Prozent. Zugleich 
gab es 3155 gemeldete Berufsausbildungsstellen, 370 oder 13,3 
Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum.

Landkreis Göppingen:
Im Landkreis Göppingen meldeten sich 1172 Bewerberinnen und 
Bewerber um eine Ausbildungsstelle, 28 weniger als im Vorjah-
reszeitraum. Das entspricht einem Minus von 2,3 Prozent. Zu-
gleich gab es 1764 gemeldete Berufsausbildungsstellen, 52 oder 
3,0 Prozent mehr als im Vorjahreszeitraum. 
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„Der Run auf die begehrtesten Ausbildungsplätze mit Start im 
Herbst ist bereits in vollem Gang, und auch die Betriebe strecken 
schon längst ihre Fühler nach Nachwuchskräften aus. Sie wissen: 
Ohne Ausbildung guter Kräfte im eigenen Unternehmen ist es 
zurzeit schwer, offene Stellen adäquat zu besetzen. Ich möchte 
deshalb Werbung für die duale Ausbildung machen: Jeder, der 
möchte, wird eine Ausbildung finden, die passt. Wer sich noch 
unsicher ist, ist herzlich eingeladen, zur Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Göppingen zu kommen. Unsere Berufsbera-
terinnen und Berufsberater kennen den Ausbildungsmarkt sehr 
gut und helfen auch in den Osterferien dabei, eine tragfähige 
Entscheidung für einen erfolgreichen Berufseinstieg zu treffen o
der einen Praktikumsplatz zu finden“, betont Karin Käppel.

Berufe und Unternehmen kommen zu Ihnen nach Hause – 
Digitale Elternabende informieren Eltern und Jugendliche 
gemeinsam 
Vom 08. bis zum 11. April 2024 veranstaltet die Regionaldirek-
tion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit landes-
weit die Woche der digitalen Elternabende. Jugendliche und ihre 
Eltern können in dieser Woche die Ausbildungsmöglichkeiten 
und das duale Studium in ganz unterschiedlichen Unternehmen 
virtuell kennenlernen. 
Die Bundesagentur für Arbeit in Baden-Württemberg veranstal-
tet vom 8. bis zum 11. April 2024 die erste landesweite Woche 
der digitalen Elternabende. Eine Woche lang geben Unterneh-
men in jeweils einstündigen Slots zwischen 17:00 und 21:00 
Uhr kompakt Einblick in ihren Betrieb. Sie stellen interessierten 
Jugendlichen und ihren Eltern die Rahmenbedingungen für eine 
Ausbildung oder ein duales Studium, die Unternehmenskultur 
sowie die Beschäftigungs- und Aufstiegsmöglichkeiten nach der 
Ausbildung in ihrem Unternehmen vor. In einigen Veranstaltun-
gen berichten zudem Azubis und Dual-Studierende, wie sie es 
geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen und wie 
sie ihre Ausbildung oder duales Studium erleben. 
Vom kleinen und mittelständischen Betrieb bis hin zum Global 
Player, vom Entwickler neuer Technologien bis hin zum Hand-
werk oder dem Gesundheitswesen: Die Bandbreite der teilneh-
menden Unternehmen ist groß – und noch viel größer ist die 
Vielfalt ihrer Ausbildungsangebote. 
Außerdem informieren Berufsberaterinnen in zwei Events der 
Veranstaltungsreihe am 09. April um 17:00 Uhr und am 11. April 
um 19 Uhr, wie sie und ihre Kolleginnen und Kollegen in den 
Agenturen für Arbeit junge Menschen bei der Berufswahl und 
Ausbildungsplatzsuche begleiten und unterstützen können.
Martina Musati, Vorsitzende der Geschäftsführung der Regio-
naldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, 
unterstreicht: „Eltern sind immer noch der wichtigste Berufs-
wahlpartner für ihre Kinder. Mit den digitalen Elternabenden 
haben wir ein Angebot geschaffen, mit dem sich Jugendliche 
und Eltern gemeinsam von zu Hause aus über Ausbildungsberu-
fe informieren und einen direkten Einblick in Unternehmen der 
Region gewinnen können.  Um unter den 320 Ausbildungsberu-
fen und rund 60 dualen Studiengängen in Baden-Württemberg 
den passenden Beruf zu finden, braucht es vor allem gut aufbe-
reitete Informationen. Das bieten die digitalen Elternabende und 
unterstützen damit die individuelle Berufswahlentscheidung.“
Eine gute Ergänzung zum digitalen Elternabend ist für Jugend-
liche das kostenlose Selbsterkundungstool „Check-U“ (www.
check-u.de), um sich selbst, seine Stärken und Interessen besser 
kennenzulernen. Der Test zeigt auf, welche Ausbildung oder 
Studium passend sein kann.
Informationen zu den digitalen Elternabenden, zu den beteilig-
ten Unternehmen und zu den Terminen finden Sie hier: https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/woche-der-digitalen-
elternabende. Eine Anmeldung und Registrierung für die Teilneh-
menden sind nicht erforderlich. Fragen können jederzeit im Chat 
gestellt werden. 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt und 
berät – fast 365 Tage im Jahr  
Wer nach den digitalen Elternabende an einer Beratung interes-
siert ist, noch Fragen zu seiner Wunschausbildung hat oder noch 
gar nicht genau weiß, welche Richtung er beruflich einschlagen 
möchte: Die Berufsberatung der Arbeitsagentur hilft und berät 
alle jungen Menschen zur Berufs- und Studienwahl – einfach 
einen Termin vereinbaren und vorbeikommen oder die Berufsbe-
raterinnen und Berufsberater vor Ort in der Schule ansprechen 
(Telefonischer Kontakt: 0800-4555500 – gebührenfrei, werktags 
von 8 bis 18 Uhr oder direkt über die Webseite der zuständigen 
Arbeitsagentur vor Ort).

Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
10. April 2024 um 19.00 Uhr
Thema: Reisen als Sehbehinderte oder blinder Mensch, Unter-
stützungsmöglichkeiten, Reiseangebote
Referent Arne Jöns
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024

Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02
bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1

Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.
(Matthäus 28, Vers 20)

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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Do., 04.04.: kein Hauskreis
Fr., 05.04.: 14.30 Uhr Kreativnachmittag
So., 07.04.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel (mit 

Abendmahl) Bernhard Röckle
Di., 09.04.: 19.00 Uhr Gebetstreff 
Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035
- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibellesen: 
  Psalm 26-28

 Sonntag, 07.04.2024,17.30 Uhr – 19.15 Uhr   
 Öffentlicher Vortrag: 
„Wird Ungerechtigkeit jemals enden?“

Donnerstag, 11.04.2024, 
Keine Zusammenkunft 
wegen Kreiskongress am kommenden Wochenende

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Nr. 241315D/ Workshop: Feldenkrais mit Andrea Maier 
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache 
Weise werden verschiedene Bewegungsvariationen erforscht 
– dabei lernen Sie Unterschiede zu spüren und weniger anstren-
gende Möglichkeiten für Ihr Tun zu entdecken.
Samstag, 20. April 2024, 15:00 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Donz-
dorf, Poststr. 20

Nr. 241513D/ Windows-Explorer Dateimanagement II
In dem Kurs werden der Umgang und das Verwalten von „Ord-
nern“ und „Dateien“ behandelt, Ordner erstellen, umbenennen, 
verschieben, löschen und wiederherstellen. An praktischen 

Übungen wird gezeigt, wie Sie „richtig“ speichern und mit den 
verschiedenen Datenträgern wie CD, Kamera oder USB-Stick 
arbeiten. Darüber hinaus wird erklärt, wie Sie sich das Arbeiten 
per Drag und Drop und mit Hilfe des Kontextmenüs erleichtern 
können. Computerkenntnisse sind erforderlich. Bitte einen USB-
Stick mitbringen. Günter Stier, Qualifizierter IT-Dozent
Mittwoch, 24. April 2024, 17:30 - 20:30 Uhr, Schloss, Raum 
312

Wir haben noch 4 Restplätze für unsere Studienfahrt:
Nr. 241100D/ Schwäbische Alb: Gestüt Marbach und 
Schloss Lichtenstein
Erleben Sie das älteste staatliche Gestüt Deutschlands und gehen 
Sie mit dem Gestütsführer in die Stallungen und erfahren viel 
Wissenswertes über die einzelnen Pferderassen, die Historie und 
die Arbeit im Gestüt. Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
im Gasthof Hirsch Failenschmid in Gächingen. Danach fahren 
wir zum Schloss Lichtenstein. Bei einer Führung besichtigen wir 
das romantische Märchenschloss. Es bietet einen einmaligen 
Ausblick ins Echaztal sowie die Schwäbische Alb. Leistungen: 
Fahrt in komfortablem Fernreisebus, 2 Führungen inkl. Eintritte, 
Begleitung, 
Freitag, 26. April 2024, 08:00 - 19:00 Uhr, Feuerwehrmaga-
zin, Parkplatz

Nr. 241337D/ Rund ums Grillen mit Isabell Rupaner
Oft stellen wir uns die Frage: Was gibt’s dazu!?
Zusammen zaubern wir Salate, Beilagen, Soßen und Dips ob zum 
Mitnehmen auf die Grillparty oder auch für die heimischen Gäste.
Lassen Sie sich von neuen Trends und neu entdeckten Klassikern 
überraschen.
Mittwoch, 15. Mai 2024, 18:30 - 23:00 Uhr, Messelberg-
schule, Lehrküche

Nr. 241382D/ Aqua-Fitness im Freibad mit Andrea Stauden-
maier
Inhalte des Kurses sind Konditionstraining, Koordinationsschu-
lung, Ganzkörperspannung und Funktionsgymnastik mit und 
ohne Geräte im Wasser. Schonend trainieren wir im Wasser die 
Anspannung und Entspannung der gesamten Körpermuskulatur.
dienstags, ab 04. Juni 2024, 8 Termine, 17:30 - 18:30 Uhr

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Wenn Sie sich für ein Instrument interessieren und dieses auspro-
bieren und näher kennenlernen wollen, bieten wir an der Musik-
schule Donzdorf nachfolgende Möglichkeiten:
1. Den Unterrichtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer 

unverbindlich und kostenlos kennen zu lernen (zuhören / 
zuschauen) während einer Unterrichtstunde.

2. Einen Schnupperkurs bei einer Lehrkraft der Musikschule zu 
belegen. Dieser Kurs umfasst 1 oder 2 Unterrichtseinheiten 
zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der 
Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den Schnupperkurs 
beträgt 14,70 € bzw. 29,40 €. 

UNSER UNTERRICHTSANGEBOT:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Horn 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon

Zeugen Jehovas

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 311 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Streichinstrumente: Geige, Bratsche, Cello 
Tasteninstrumente: Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica
Zupfinstrumente: Gitarre, E-Gitarre 
Sonstiges: Schlagwerk 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder schrei-
ben. Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Osterferien
In den Osterferien ab Montag, 25. März bis einschließlich Frei-
tag, 05. April 2024 findet kein Unterricht an der Musikschule 
Donzdorf statt. 
Wir wünschen allen Musikschülern und Eltern erholsame Ferien.

Terminvorschau:
Fr. 12.04.: Musizierabend 
  der Klavierklasse von Olga Schmidt
  um 18.00 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf

Herzliche Einladung an alle Interessierte. Die Musikschü-
ler/innen und Lehrkräfte freuen sich über Ihr Kommen.

 PC- und Internettreffpunkt für Senioren:
 Der nächste PC- und Internettreffpunkt findet 

am Montag, den 08. April 2024 von 10.00 
bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf, Vereinsraum 1 und 
Gaststättenraum statt. Neue TeilnehmerInnen sind jederzeit 
herzlich willkommen. Das Angebot ist kostenfrei. 

E-Rezept, Zuzahlungen, Medikamenten-Engpässe:
Herr Dr. Gropper informiert in seinem Vortrag u. a. über diese für 
uns alle bedeutenden Themen. Alle Interessierten sind hierzu 
herzlich eingeladen! 
Veranstaltungsort: Vortragsraum FORUM, Hauptstraße 59, Don-
zdorf. 
Termin: Montag, 08. April 2024 19.00 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Ökumenischer Senioren-Stammtisch im „Becher“:
Organisiert von den Kirchengemeinden und unterstützt vom 
Stadtseniorenrat findet der nächste Senioren-Stammtisch am 
Donnerstag, den 11. April 2024 von 14.30 Uhr bis 17.00 
Uhr in der Gaststätte „Becher“, Schlossstraße 7 in Donzdorf 
statt. Es gibt Kaffee und Kuchen. Das Motto lautet dieses Mal 
„Leben auf der Alm“ mit Gernot Dilger, Diakon, Künstler aus 
Pliezhausen. Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

Vereinswanderung
Die nächste Vereinswanderung findet am Donnerstag, 11. April, 
statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Europaplatz. Gemeinsam 
wollen wir um den Stausee laufen, um uns gegen 15.30 Uhr mit 
den „Nachkommern“ im Lindenhof zu einem gemütlichen Mit-
einander zu treffen.
Wie immer die Bitte: Gebt Rückmeldung an Winne, wer an der 
Wanderung und dem anschließenden Besuch in der Gaststätte 
teilnimmt.

Ausfahrt nach Bamberg
Am Freitag, 12. Juli 2024, findet die diesjährige Ausfahrt des 

Liederkranzes nach Bamberg statt. Vermutlich gegen 6.15 Uhr 
starten wir gemeinsam mit dem Busunternehmen Betz. In Bam-
berg werden wir bei einem Rundgang die Bamberger Altstadt 
kennenlernen, die seit 1993 als UNESCO-Weltkulturerbe gilt. 
Anschließend ist genügend Zeit zur freien Verfügung, bevor 
uns am Nachmittag eine Schifffahrt auf der Regnitz und dem 
Main-Donau-Kanal erwartet. Vom Wasser aus sehen wir dann 
Klein-Venedig und das nahe Umland sowie den Hafen. Mit vielen 
schönen Eindrücken im Gepäck treten wir dann die Fahrt nach 
Hause an, wo wir gegen 20.15 Uhr eintreffen werden.
Die Fahrt kostet 70,-€ pro Person, im Preis inbegriffen ist auch 
ein Frühstück unterwegs, wie es für eine Liederkranz-Ausfahrt 
üblich ist. Bei entsprechender Teilnehmerzahl kann sich der Preis 
noch verringern.
Anmeldungen bitte an Winfried Gokeler (07162/27876 oder 
0176-34651054 oder gabi.winfried.gokeler@gmail.com).

„Annie“ im Naturtheater Heidenheim
Für Freitag, 09. August 2024, haben wir Karten à 28,- € für das 
Musical „Annie“ reserviert. Gemeinsam wollen wir um 19.00 
Uhr mit PKWs nach Heidenheim fahren. Zur Handlung: Die klei-
ne Annie hat in Amerika der frühen 30er Jahre im Waisenhaus 
von Miss Hannigan nicht viel zu lachen. Sie wartet sehnsüchtig 
darauf, dass ihre verschollenen Eltern sie eines Tages zurück-
holen. Dann tritt unverhofft der Milliardär Oliver Warbucks in 
ihr Leben und eröffnet ihr neue Perspektiven. Die Neider lassen 
nicht lange auf sich warten: Miss hannigan kann Annie ihren so-
zialen Aufstieg nicht gönnen, träumt sie doch selbst von einem 
besseren Leben. Das weckt kriminelle Energie in der Heimleiterin 
und Annies Zukunft ist wieder ungewiss… 
Bitte meldet euch baldmöglichst bei Winfried Gokeler an, um die 
reservierten Karten zu bestätigen.

Probentermine
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
carmen.kolb@liederkranz-donzdorf.de

 Beitragseinzug
 Wie in den vergangenen Jahren, werden wir 

auch den Mitgliedsbeitrag 2024 wieder zum 
15.04. - per SEPA-Lastschriftverfahren einziehen. Die Beitragssät-
ze liegen aktuell bei EUR 38,- für Jugendliche bis 18 Jahre, EUR 
43,- für Erwachsene und EUR 86,- für Familienmitgliedschaften.
Bitte sorgen Sie zu diesem Termin für ausreichende Kontodek-
kung, um Ihrem Verein unnötige und teure Rücklastschriften zu 
ersparen. Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!

Wacheinführung 27.04.24
Die diesjährige Wacheinführung findet am Samstag, den 
27.04.24. von 13:00 - 18:00 Uhr statt. Sie dient auch als „Fort-
bildung Erste-Hilfe“, für alle deren Erste-Hilfe-Kurs keine Gültig-

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de
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keit mehr hat (älter als 2 Jahre).
Dafür bitte bis 07.04.24 auf der Homepage anmelden. 
Anschließend findet das Heldenfest statt. 

HELDENFEST 27.04.24
Danke an unsere Helden! 
Wir, die Ortsgruppe Donzdorf, möchte sich bei allen Helfern 
bedanken, die das ganze Jahr über oder nur vereinzelt, etwas 
Gutes für die DLRG OG Donzdorf tun.
Wann: 27.04. ab 18:00 Uhr
Wo: Freibad Donzdorf
Wer: Jeder der sich in irgendeiner Form engagiert hat. 

Für die Verpflegung und Getränke ist gesorgt. Damit wir besser 
planen können, bitte vorher auf der Homepage anmelden. 
Der Rest der Familie kann gerne mitkommen, einfach in der 
Anmeldung angeben. 
Wir freuen uns auf euch! 

Jahresvorschau Termine 2024
15.04.: Beitragseinzug
27.04.: Wacheinweisung Freibad 
27.04.: Heldenfest Freibad
01.05.: Maiwanderung
04.05.: Bezirkstagung mit Jubiläumsfeier 90 Jahre Bezirk Fils 
 und 90 Jahre OG Geislingen 
29.05.-
02.06.: Zeltlager

 Einladung zur Hauptversammlung am 8. 
Mai 2024

 Ort / Uhrzeit / Tagesordnung
 wird noch bekannt gegeben

Mitglieder Vorstand und Ausschuss gesucht!
Vakante Positionen: 1. Vorstand, Kassier, Ausschussmitglieder, 
Gartenobmann.
Bitte engagiert euch für die Zukunft unseres Vereins!

Eure Anliegen und Themen
sendet bitte an info@kgv-donzdorf.de
oder über den Briefkasten am Futterhaus

 Einladung Mitgliederversammlung
 Unsere Mitgliederversammlung findet am Frei-

tag, 12.April 2024 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Stern statt. 

 Dazu laden wir alle unsere Mitglieder recht 
herzlich ein.

Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge sind an die 2. OG Vorsitzende Hildegard Leins zu rich-
ten. Bitte haltet euch den Abend frei und zeigt Interesse am 
Vereinsleben.

Einladung zur Seniorenwanderung
Am Donnerstag, 18.04.2024, treffen wir uns wieder um 14:00 
Uhr im Schlosshof. Gemeinsam fahren wir zum Messelberg-

Parkplatz. Nach einer kleinen Wanderung kehren wir bei Margot 
in der Fliegerhütte ein. Ab 15:00 Uhr freuen uns über die Teil-
nahme der Nichtwanderer.

Einladung zum geselligen Kegelabend
Am Mittwoch, 17. April 2024, findet wieder ein geselliger 
Kegelabend im Gasthaus „Traube“ statt. Beginn ist um 18:00 
Uhr. Wir wollen statt wandern, einfach nur Spaß haben. So ein 
gesellschaftlicher Abend ist von großer Bedeutung. Nehmt euch 
an diesem Abend die Zeit und lasst uns lachen und fröhlich sein.

 Amateurfunk und Weltraum - Hobby trifft 
Hightech

Am heutigen Freitag (05.04.) findet ein öffentlicher Vortrag mit 
dem Thema „Amateurfunk und Weltraum - Hobby trifft High-
tech“ statt. Beginn: 20.00 Uhr. Referent: Detlef Nitsche

Voranzeige
Samstag, 13.04.: Arbeitsdienst
Sonntag, 21.04.: öffentliche Sonnenbeobachtung

 Großtauschtag am Samstag, 13.04 von 9-15 
Uhr Stadthalle-Donzdorf

 Anlässlich des 60-jährigen Vereinsjubiläums der 
Briefmarkenfreunde-Donzdorf e.V. veranstaltet der Postwertzei-
chen-Sammlerverein Göppingen e.V. seinen diesjährigen Groß-
tauschtag in der Donzdorfer Stadthalle. Es werden Briefmar-
ken, Ansichtskarten und Münzen zum Kauf angeboten. Auch 
wird es eine Ausstellung geben mit Themen wie u.a. antike 
Donzdorfer-Ansichtskarten, Briefmarken der Hyper-Inflation, 
Feste und Feiern durch das Jahr. 
Am Samstag, den 13.04 zwischen 9 und 15 Uhr ist die Bevölke-
rung aus Donzdorf und Umgebung hierzu herzlich in den großen 
Saal der Stadthalle eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Das Aufbauteam trifft sich am Freitag, 12.04 um 14.30 Uhr. Die 
Ausstellungsrahmen bitte am Samstag, um 8.15 Uhr bestücken.

 Monatsversammlung 04.04.2024
 Am Donnerstag, 04. April findet ab 20 Uhr im 

Gasthaus Traube, Donzdorf unsere Monatsver-
sammlung statt.

 Dr. Uwe Wacker erläutert in seinem Vortrag die 
notwendigen Grundlagen für den Kurs 

Vermehrung von Königinnen und Jungvölkern. Zur Teil-
nahme an den Praxisterminen wird um Anmeldung bei Uwe.
Wacker@iee.org gebeten.

Asiatische Hornisse
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina nigrithorax) breitet sich 
von Westen zunehmend in unserer Region aus. Sie ist eine in-
vasive gebietsfremde Art. In der Früherkennungsphase müssen 
Nester durch das Regierungspräsidium zerstört werden, um die 
Einwanderung zu stoppen.
Zur Deckung des Eiweißbedarfs der Larven dienen hauptsächlich 
Wild-/Honigbienen und andere Wespenarten. Die erwachsenen 
Tiere ernähren sich von zuckerhaltigen Säften wie Nektar und 
von reifen Früchten. Dies kann zu Fraßschäden im Obstbau füh-
ren. Die Giftwirkung der Stiche ist mit der der heimischen Hor-
nisse vergleichbar.
Auf https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/asiatische-hornisse stellt die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg Informationen zur Identifizierung und ein 

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Siedler und Kleingärtnerverein Donzdorf e.V.

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Briefmarkenfreunde Donzdorf e. V.

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
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Meldeportal zur Verfügung. Aktuelle Infos und Kontaktdaten: 
https://bezirksbienenzuchtverein-alb-lautertal.lvwi.de

Nachruf
Am 21. März 2024 verstarb unser langjähriges Vorstandsmitglied 

Konrad Geiger

Im Jahre 2008 trat er in den Verein ein und übernahm bald 
darauf die vakante Stelle des Ortsobmanns für Donzdorf-Win-
zingen. In dieser Funktion war er Mitglied des erweiterten Ver-
einsvorstandes. Die Belange der Imkerei lagen ihm immer sehr 
am Herzen. Wann immer es im möglich war, besuchte er die 
Vorstandssitzungen, wo sein Rat und Sachverstand gerne will-
kommen war. All die Jahre war er aktiver Imker und setzte sich 
für die Imkerei und die Belange der Natur ein. 
Der Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal verliert mit Konrad 
Geiger einen erfahrenen Imker, dessen Ohr immer offen für 
seine Imkerkollegen war und der jedem mit Rat und Tat beiseite 
stand.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

 Die Helden von morgen! 
 Du bist zwischen 6 und 16 Jahre alt? Du willst 

Erste Hilfe lernen, Spiel, Spaß, Spannung und 
tolle Leute kennenlernen? Natürlich auch 
Blaulicht und Tatü-Tata! Dann komm zu uns ins 
Jugendrotkreuz! 

Die nächste Gruppenstunde findet am Montag, 8. April 
2024 um 18 Uhr statt. 
Wir treffen uns in den Räumen des DRK Böhmenkirch, Im Hart 
15, 89558 Böhmenkirch (bitte die Außentreppe hochgehen). Wir 
freuen uns auf euch! Domenic Pehic & Katjana Kühn / Info und 
Kontakt: jrk@drk-boehmenkirch.de

Rätsche Geislingen
Film & Diskussion
Fr., 05.04., 20.00 Uhr
Das trojanische Pferd - Stuttgart 21
Dokumentation; Deutschland 2022
Autor und Regie: Klaus Gietinger 
Der Film schildert die Entstehung des Projekts Stuttgart 21, als 
reines Immobilien-, Tunnel- und Bauprojekt und die Zerstörung 
eines bestfunktionierenden Bahnhofs von Anfang an. 
Neben der Chronologie des Projektes ab 1994 würdigt der 
Film auch den Widerstand der Stuttgarter Bevölkerung bis zum 
heutigen Tag. Insbesondere zeigt er, dass die Sache noch nicht 
beendet ist, sondern auf Grund neuer immer längerer und ge-
fährlicherer Tunnel nicht nur unsagbar teuer (schätzungsweise 
20 Milliarden Euro), sondern auch höchst klimaschädlich ist. 
Der Brandschutz wird von Experten als kriminell bezeichnet und 
müsste das Projekt scheitern lassen. Eine Fülle von Fakten wird 
aufgezeigt, neben Experten und Widerständlern kommen auch 
Fridays-for-Future-Frauen, junge Klimaaktivisten, berühmte Ka-
barettisten und die letzten Freunde des Projekts zu Wort. Die 
junge Moderatorin Soraya Abtahi führt durch den Film. 
Klaus Gietinger wird auch anwesend sein und steht im Anschluss 
für Fragen des Publikums zur Verfügung.
Eintritt: € 5,- / *5,- / **5,-

Konzert
Sa., 06.04., 20.00 Uhr
Nolabeat
Energievolle und positive Vibes, die das fünfköpfige Ensemble 
spielend, singend und tanzend auf der Bühne derart auslebt, 
dass es dem geneigten Publikum schwerfallen wird, sich davon 
nicht anstecken zu lassen.

DRK Ortsverein Böhmenkirch - Jugendrotkreuz

Auf die Fähigkeiten des hochkarätigen Fachpersonals von Nola-
beat greifen Bands und Künstler wie Udo Lindenberg, Die Fanta-
stischen Vier, DePhazz, Gaby Moreno oder auch die Jazzfactory 
und SWR Big Band zurück - und so ergibt sich aus der Arbeit der 
umtriebigen Protagonisten in diesen unterschiedlichen Genres 
eine außerordentlich spannende Zusammensetzung.
Marc Roos (Posaune, Vocal), Uli Röser (Posaune, Vocal), Martin 
Meixner (Piano, Vocal), Markus Bodenseh (Bass) und Martin Grü-
nenwald (Drums).
Eintritt: € 20,- / *17,- / **10,-

Starten Sie Ihre

Frühjahrs-Werbe-Offensive!
Natürlich im

Mitteilungsblatt!

Woche für Woche 
das Wichtigste 
aus Stadt und Region, 
pünktlich und zuverlässig – 
in Ihrem Mitteilungsblatt!


